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Die größten Badeseen im Allgäu:
Entdecken Sie die Kühl-Oasen der

Region
Entdecken Sie die fünf größten Badeseen im Allgäu,

ideales Badevergnügen für Einheimische und Touristen an
heißen Sommertagen.

Die Sommermonate im Allgäu ziehen sowohl Einheimische als
auch Urlauber an die malerischen Badeseen der Region. Wenn
die Sonne brennt und die Temperaturen steigen, wird das
Wasser zu einem beliebten Ziel, um sich zu erfrischen. Aber
welcher dieser beeindruckenden Seen hat die größte Fläche?
Hier stellen wir die fünf größten Badeseen im Allgäu vor, die
sowohl für ihre Größe als auch für ihre Schönheit bekannt sind.

Für viele bedeutet der Sommer im Allgäu, Zeit am Wasser zu
verbringen. Die Region ist reich an natürlichen und kunstlichen
Seen, die die perfekte Kulisse für eine Abkühlung bieten. Ob
beim Schwimmen, Segeln oder einfach beim Entspannen am
Ufer – das Angebot ist vielfältig. Doch bei all diesen
Möglichkeiten stellt sich die Frage: Welcher See bietet die größte
Fläche?

Die größten Badeseen im Allgäu im
Überblick

Den Anfang in unserer Liste der größten Badeseen macht der
Weißensee, der mit einer Fläche von 1,35 Quadratkilometern auf
dem fünften Platz landet. Er befindet sich im Landkreis
Ostallgäu, westlich von Füssen. Mit seiner maximalen Tiefe von
24,7 Metern zieht er vor allem Schwimmer und Sonnenanbeter



an. Das gut ausgestattete Strandbad am Weißensee ist ein
beliebter Ort für Familien.

Auf dem vierten Platz folgt der Hopfensee, ein weiterer schöner
Badesee, der eine Fläche von 1,94 Quadratkilometern bietet.
Der Hopfensee ist von malerischen Landschaften umgeben und
besitzt eine maximale Tiefe von 10,4 Metern. Besonders das
Nordostufer ist ein beliebter Anlaufpunkt für Touristen, die sich
in der charmanten Umgebung entspannen möchten. Die Nähe
zum Kurort Hopfen am See macht ihn zusätzlich attraktiv.

Der Große Alpsee belegt den dritten Platz im Ranking und ist mit
einer Fläche von 2,47 Quadratkilometern der größte Natursee im
Allgäu. Er liegt acht Kilometer westlich von Immenstadt im
Oberallgäu und hat eine maximale Tiefe von 22,7 Metern. Der
See ist nicht nur bei Schwimmern beliebt, sondern zieht auch
Windsurfer und Kiter an, die die günstigen Windverhältnisse
nutzen. Eine Runde um den See beträgt etwa 8,1 Kilometer und
wird häufig von Wanderern und Joggern genutzt.

Platzierung der größten Badeseen

Den zweiten Platz der größten Badeseen im Allgäu sichert sich
der Rottachsee, bekannt auch als Rottachspeicher. Mit einer
Fläche von ungefähr drei Quadratkilometern und einer
maximalen Tiefe von bis zu 30 Metern ist er ein beliebter Spot
für Wassersportler aus der Region. Besonders im Sommer wird
der See von Windsurfern und Wing-Foilern frequentiert. Er liegt
etwa 15 Kilometer südlich von Kempten und gedeiht in der
schönen Natur zwischen den Gemeinden Oy-Mittelberg und
Sulzberg.

Der unangefochtene Champion unter den Badeseen im Allgäu ist
der Forggensee, der mit einer beeindruckenden Fläche von 15,2
Quadratkilometern alleine ist. Er ist nicht nur der größte
Badesee der Region, sondern auch der fünftgrößte See in ganz
Bayern und gilt als Deutschlands größter Stausee. In der Nähe
von Füssen im Ostallgäu, erreicht er eine maximalen Tiefe von



35,3 Metern und bietet eine atemberaubende Kulisse, die zum
Entspannen und Erkunden einlädt. Ein besonderes Highlight sind
die Schifffahrten, die auf dem Forggensee angeboten werden.

Ein einzigartiges Freizeitangebot

Die fünf größten Badeseen im Allgäu sind nicht nur durch ihre
Größe beeindruckend, sondern bieten auch eine Vielzahl von
Freizeitmöglichkeiten für die unterschiedlichsten Interessen.
Egal, ob man lieber entspannt am Ufer liegt oder aktiv im
Wasser unterwegs ist, die Allgäuer Seen sind perfekte
Anlaufstellen, um die warmen Sommertage zu genießen. Mehr
Informationen zu den besten Badestellen und weiteren
Aktivitäten in der Region gibt es auf den entsprechenden
Tourismus-Webseiten.

Zusätzlich zu den verschiedenen Angeboten rund um die Seen
hat das Allgäu auch kulturelle und historische Attraktionen zu
bieten, die einen Besuch lohnenswert machen. Ob bei einem
Ausflug zu den Schlössern, bei der Erkundung der malerischen
Dörfer oder beim Genuss der regionalen Küche – die Vielfalt der
Region ist beeindruckend und sorgt dafür, dass niemand auf der
Strecke bleibt.

Das Allgäu ist nicht nur für seine beeindruckenden Seen
bekannt, sondern auch für die Vielfalt seiner
Freizeitmöglichkeiten und die atemberaubende Landschaft. Die
Region hat sich zu einem beliebten Ziel für Naturliebhaber und
Aktivurlauber entwickelt. Ein Blick auf die Freizeitaktivitäten, die
die Badeseen bieten, zeigt, wie wichtig diese Gewässer für den
Tourismus und die lokale Wirtschaft sind.

Freizeitmöglichkeiten an den Badeseen

Die Badeseen im Allgäu sind nicht nur zum Schwimmen
geeignet, sondern bieten auch eine Vielzahl an
Freizeitmöglichkeiten. Am Forggensee sind beispielsweise
Bootsfahrten mit der MS Füssen sehr beliebt, die den Besuchern



einen einzigartigen Blick auf die Umgebung ermöglichen. Zudem
gibt es viele Wander- und Radwege rund um die Seen, die zu
Erkundungstouren einladen. 

Die Wassersportmöglichkeiten sind besonders vielfältig. Der
Rottachsee ist ein beliebter Spot für Windsurfer und Segler,
während der Große Alpsee für seine Windverhältnisse bekannt
ist, die besonders für Kitesurfer ideal sind. Dies fördert nicht nur
den Tourismus, sondern stellt auch einen wichtigen
wirtschaftlichen Faktor für die Region dar.

Ökologische Aspekte der Badeseen

Die Badeseen im Allgäu spielen auch eine entscheidende Rolle
für das Ökosystem der Region. Sie dienen nicht nur als
Lebensraum für verschiedene Tier- und Pflanzenarten, sondern
tragen auch zur Regulierung des lokalen Klimas bei. So wirken
sich die Gewässer auf die Luftfeuchtigkeit und die Temperatur in
der Umgebung aus, was wiederum Einfluss auf die Vegetation
hat.

Die Pflege und Erhaltung dieser Seen ist jedoch entscheidend.
Verschmutzung durch Abwässer oder unachtsames Verhalten
von Besuchern kann negative Auswirkungen auf die
Wasserqualität und die lokale Flora und Fauna haben. Deshalb
engagieren sich lokale Umweltgruppen und die Gemeinden aktiv
für den Schutz dieser natürlichen Ressourcen.

Tourismus und wirtschaftliche Bedeutung

Die Badeseen im Allgäu sind ein wesentlicher Bestandteil des
Tourismussektors der Region. Laut Statistiken des Bayerischen
Landesamts für Statistik verzeichnete das Allgäu in den letzten
Jahren einen Anstieg der Touristenzahlen, wobei viele Besucher
von den vielfältigen Freizeitmöglichkeiten und der natürlichen
Schönheit angezogen werden. Diese Entwicklung hat positive
Effekte auf die lokale Wirtschaft, einschließlich der Gastronomie,
Unterkünfte und verschiedener Dienstleistungsangebote.



Um den steigenden Besucherzahlen gerecht zu werden, setzen
viele Gemeinden auf nachhaltigen Tourismus. Angebote wie
geführte Touren, Umweltbildungsprogramme und die Förderung
umweltfreundlicher Aktivitäten helfen, die Natur zu schützen
und gleichzeitig das Bewusstsein für ökologische Belange zu
stärken.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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